
Organspende - Nach dem Tod Leben 
schenken
Düsseldorf, 27.08.2010

Dank vielfältiger medizinischer Fortschritte liegen die Erfolgsraten für
transplantierbare Organe heute sehr hoch. Aber der Bedarf übersteigt die Zahl
der Spenden. Wenn Sie bereit sind, Organe zu spenden, dokumentieren Sie
dies am besten in einem Organspendeausweis und informieren Sie Ihnen
nahe stehende Menschen. So schaffen Sie Klarheit und ersparen Ihren
Angehörigen eine große Belastung, raten ARAG Experten:
Das ist wichtig!
Den Organspendeausweis gibt es in Apotheken oder bei Ärzten.
Oder zum direkten Download hier.
Tragen Sie den Ausweis bei Ihren Personalpapieren mit sich. In Notfällen
schauen Rettungskräfte dort als Erstes nach.
Wenn Sie Ihre Meinung ändern, vernichten Sie einfach Ihren 
Organspendeausweis.
Laut Gesetz können Jugendliche ab ihrem 16. Geburtstag ihre Bereitschaft zur
Organspende erklären.
Weitere ausführliche Informationen zu diesem Thema finden Sie in der ARAG
Broschüre Organspende schenkt Leben.
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